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Antragsformular
Fonds der Diözese Rottenburg-Stuttgart für Opfer von Menschenhandel

Bischöfliches Ordinariat 
Hauptabteilung XI – Kirche und Gesellschaft
FB Interkulturelles Sozialmanagement
Jahnstraße 30

70597 Stuttgart

1. Beantragende Stelle:
     


2. Angaben zur Person, für die Mittel aus dem Fonds beantragt werden:


Personen bezogene Kennziffer:
     
Familienstand: 


     
Geschlecht: 



     
Herkunftsland: 


     
     Die beantragende Stelle bestätigt, dass die Person Opfer von Zwangsprostitution wurde (Bestätigung der Polizei oder anderer Nachweis liegt vor).
     Die beantragende Stelle ist davon überzeugt, dass die Person Opfer von Menschenhandel wurde. Nachweis ist aus nachstehend genannten Gründen nicht möglich:     

Beschreibung der spezifischen Situation der Person, die zur Antragstellung
     führt:    

3. Umfang, Art und Dauer der Zuwendungen die beantragt werden:
(Art und Umfang der Zuwendungen: Siehe „Grundsätze zur Verteilung der Mittel aus dem Fonds für Opfer von Menschenhandel“, Kap. 0921 Tit. 684 05, Ministerium für Arbeit und Soziales Baden-Württemberg – und weitere Kosten im Ausnahmefall.)
     
Gesamtantragssumme:       

4. Gründe, die eine Nutzung des Fonds beim Ministerium für Arbeit und Soziales nicht ermöglichen (z. B. unklares Herkunftsland der Betroffenen, erforderliche psychotherapeutische Behandlung ...)

     
5. 
Hiermit bestätigt die beantragende Stelle die Richtigkeit der Angaben:
     


Ort, Datum, Stempel und Unterschrift der beantragenden Stelle

Kontoverbindung: 
     


Antragssumme: 

     
6. Stellungnahme von IN VIA:


· Antrag wird befürwortet

· Antrag wird nicht befürwortet


Kommentar:      

_________________________________________________________________
Datum und Unterschrift der zuständigen Person bei IN VIA





























